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Geschätzte Leserinnen und Le-
ser, die Wundberatung im Lim-
mi feiert im kommenden No-
vember ihr 25-Jahr-Jubiläum.
Vondiesen 25 Jahrenbin ich seit
rund20Jahrenmitdabei.Ichbin
Wundexpertin aus Leiden-
schaft und pflege Patientinnen
und Patienten mit all ihren
Wunden an sämtlichenKörper-
stellen.

Im Folgenden erfahren Sie,
waseineerfolgreicheWundhei-
lungausmachtundichschildere
einige Begebenheiten von und
mitPatientinnenundPatienten,
mit denen ich mich in der Ver-
gangenheit oftmals ernsthaft,
manchmal auch im Amüsanten
auseinandersetzte. Ausserdem
können sie nachlesen, was mo-
mentan in der Wundbehand-
lung der State of the Art ist.

Geschichten aus dem
Spitalalltag

EinePatientinbatmich,mitden
Räucherstäbchen, die sie gera-
de aus ihremAsien-Urlaubmit-
gebracht hatte, dreimal über
ihreWunden zu kreisen unddie
Wundränderdamitzuberühren
– das würde helfen und der
Weihrauch, den sie zu Hause
hätte, würde den Rest machen.
Unterstützende Massnahmen
befürworte ichdurchaus. Indie-
sem Fall musste ich jedoch als
Schulmedizinerin intervenie-
ren unddengut gemeintenRat-
schlagausdemfernenOstenals

heilungsgefährdende Methode
deutlich ablehnen.

EinandererPatienthatteein
typisches Krampfaderleiden
mitgeschwollenenUnterschen-
kelnundVorfüssen.Beiihmhat-
teichgrössteMühe,diemitTep-
pich-Klebeband umwickelten
und abgeschnürten Beine wie-
der frei zu bekommen. Er kom-
mentierte die Verwendung des
Klebebands überaus freundlich
damit, dass er lediglich meine
Kompressionsverbände habe
verstärkenwollen.Er istvonBe-
rufMöbelpackerundfürihnwar
dieses Vorgehen naheliegend.

Nur beschränkteHilfe von
Kabisblättern
DasAuflegenvonKabisblättern,
damit die Wunden besser hei-
len, seimirdochbestimmtauch
ein Begriff, meinte eine weitere
Patientin. Das kenne sie von
ihrer Mutter: Sie habe jeweils
dieoffenenBeinemitKabisum-
wickelt, sei in dieGummistiefel
gestiegenund so indenStall ge-
gangen. Die Natur und ihre
Heilkräfte hat auch für mich
einen hohen Stellenwert, mir
warjedochnichtwohldabei,mit
dieser naturbasierten Behand-
lungsform weiter zu therapie-
ren. Gut in Erinnerung geblie-
ben ist mir auch ein Herr, der
mir dazu riet, Karrenschmiere,
Schmieröl undMelkfett inmein
Repertoire aufzunehmen, er
würde das parallel zu meiner
Therapie verwenden.

Glücklicherweise kommen
solche „«Mithilfen»“ nicht

VonMichaela Kaiser mehr häufig vor. Einzig das
Melkfetthält sichhartnäckigbis
heute, ist jedoch gefährlich und
gänzlich ungeeignet für offene
Wunden.

Unterstützung für den
Körper durchWissenschaft

DieWundheilung ist ein ausge-
sprochen komplexer und viel-
schichtiger Vorgang. Nach wie
vor ist nicht gänzlich geklärt,
was sich auf einem Wundbett
mit den Botenstoffen aus dem
Blut,denKeimensowiedenhei-
lungsverhinderndenStoffenge-
nau abspielt. Auf jeden Fall
kommen unmittelbar nach
einer Verletzung die körper-
eigenen Prozesse (unterteilt in
Reinigungs-, Reparatur-, Epit-
helisierungs- und Regenera-
tionsphase) in Gang – mit dem
Ziel, das beschädigte Gewebe
wieder herzustellen, zu vernar-
ben und die Wunde zu schlies-
sen.

Bei kleinen Wunden ist der
Körper durchaus fähig, die Hei-
lung aus eigener Kraft zu stem-
men, vielfach ist jedoch
„«Unterstützung von aussen»“
nötig, um einer Wundinfektion
vorzubeugen oder die Wund-
heilung voranzutreiben: Mitt-
lerweile sindauf demMarkt un-
zählige Wundprodukte verfüg-
bar. Als ich 2006 in die
Wundbehandlung einstieg, gab
es einen «Katalog für die Kittel-
tasche» der etwa 200 Seiten
lang und handlich war. Heute
umfasst dieser über 1000 Sei-

ten und kann nicht mehr in der
Kitteltasche mitgetragen wer-
den. Insbesondere als Laiewird
es immer schwieriger, den
Überblick zu behalten. Es
braucht umfangreiche berufli-
che Erfahrung, um wirksame
von weniger wirksamen Pro-
dukten unterscheiden zu kön-
nen.

Hervorragende Produkte
imLimmi
Im Limmi arbeiten wir mit her-
vorragenden, langjährig er-
probtenProdukten:Dazu gehö-
ren unter anderemWundaufla-
gen, zugeschnittene
Schaumstoffe für die Fersen
oder sakrale Dekubiti (offene
Druckstelle im Rücken-/Ge-
sässbereich), lange Vliesstrei-
fen,umFistelgängeoderWund-
kanäle auszutamponieren und
abzudrainieren etc. Ebenso we-
nigwegzudenkenausder heuti-
gen Mundpflege sind Vakuum-
verbände für die Behandlung
von Operationswunden, die
einengezieltenUnterdruckaus-
üben,umdasWundsekretabzu-
saugenundsodenHeilungspro-
zess zu fördern.

Wissenschaft und Medizin
bewegen sich kontinuierlich
vorwärts und so behandeln wir
aktuell unter anderem mit
Fischhaut, Plazentahaut oder
Eigenblut, Phototherapie, Na-
notechnologie oder Jet-Debri-
dement. Und nachdem es nach
der grossen Welle ruhiger ge-
worden ist, um das Thema
«Kollagen»setzt zurzeitdieHy-

aluronsäure zu einem neuen
Hype an. Wie bereits erwähnt,
ist die Wundheilung äusserst
komplex. Umso wichtiger ist
diesbezüglich ein routiniertes
Know-how und ein professio-
nellerUmgang.ZuBeginnmüs-
sen Wunden immer sauber ge-
reinigt und desinfiziert, im An-
schluss beurteilt werden. Der
Zustand gibt Auskunft über die
passende Wundauflage, das
Intervall für den Verbands-
wechsell oder ob weitere Ab-
klärungen erforderlich sind.
Falls sich bei der betroffenen
StelleeinBelagbildet,mussdie-
ser allenfalls entfernt werden.
Hohlräume bei den Wunden
müssen unter Umständen ge-
spült, mit einer besonderen
Watte (Alginat) gefüllt oder
«angefrischt»“werden.

Viel Erfahrung und
Expertenwissen
Je nach angezeigter Häufigkeit
des Verbandswechsels ist bei
derHeilung einFortschritt oder
auch ein Stillstand sichtbar.
Einem zögerlichen Verlauf ist
auf den Grund zu gehen: Erfor-
dert die Heilung eine bessere
Ruhigstellung?MussdieDurch-
blutungssituation überprüft
werden? Sind (bei Diabeteser-
krankten) die Zuckerwerte im
Rahmen? Haben bestehende
Medikamente einen Einfluss?
Die Ernährung oder Nikotin?
Psychischer Stress oder andere
Störfaktoren? Die wiederkeh-
rende Beurteilung und gegebe-
nenfalls Anpassung der Thera-

Autorin
Michaela Kaiser:
Dipl. Wundexpertin
SAfW, Dipl. Pflege-
fachfrau HF

Spital Limmattal
Urdorferstrasse 100
8952 Schlieren
T 044 733 25 51

spital-limmattal.ch/wundberatung
wundsprechstunde@spital-limmat-
tal.ch

pieerfordertvielErfahrung,Ex-
pertenwissen und gute
Gewebekenntnisse.Wirbespre-
chen alle Schritte gemeinsam
mit unseren Patientinnen und
Patienten,umlaufendundflexi-
bel die bestmöglichen Voraus-
setzungen für die weitere Hei-
lung zu schaffen.

Sie 25 JahrenWund-
behandlung imLimmi
Die Wundbehandlung ist ein
überaus breites und spannen-
des Themengebiet. Seit 25 Jah-
renentwickelnwirdieWundbe-
ratung imSpital Limmattalwei-
ter und geben unser Bestes für
unsere Patientinnen und Pa-
tienten sowie ihre kleinen und
grossen Wunden. Im Limmi ist
das Angebot der Wundbehand-
lungseit25Jahrenfestverankert
und zur Erfolgsgeschichte ge-
worden.

Mit dem Luftgewehr
abgeschossen
Bahnhöfe in der Schweiz: SBB
kämpfen gegen Vogeldreck
Ausgabe 19. September

Es ist Frühling 1973, mor-
gensum5Uhrnacheiner fröhli-
chenNacht, inderBahnhofhalle
desHBZürich. Ein Angestellter
der SBB ziehlt mit seinemLuft-
gewehr auf Tauben - hoch oben
imEisengebälk. Ich verbringe
zur Zeit meine RS imTessin, in
Losone, und binmit demUm-
gang anKnarrenbestens ausge-
bildet. «Tüpfemuesmer chön-
ne»,sagteichschalkhaftzuIhm.
SeineAntwort:«Also,dännzeig
mal dini Künscht!» und reichte
mirdasGewehr.Bumm,bumm,
bummund drei Tauben lagen
auf demBoden. Er öffnete sein
Portemonnaie und überreichte
mir 4 Franken und 50 Rappen.
«So viel chum i über. 50 Rappe
proTubevodäSBBundänFran-

Irina Czapczynska aus Ober-
engstringen feiert heute ihren
80. Geburtstag.

Istvan Szalai aus Oberengs-
tringen feiert heute seinen
85. Geburtstag.

ke vo Agschtellte us südliche
Länder, die sind sich gwonnt so
Viecher z'ässe»“. Das reichte,
um für jedemvonunsnoch eine
Stange Bier in der Brasserie Fe-
deral zu konsumieren. So än-
dern sich die Zeiten, dazu ge-
hört auch dies: Nach Ende der
folgendenWKs verabschiede-
tenwir uns in besagterHalle im
selben Restaurant. Die Geweh-
rewurden vor der Beiz, zu einer
Garbe gebündelt, aufgestellt
und sich allein überlassen.Mir
sind keine Entwendungen be-
kannt!
Peter Lehmann, Dietikon

Leserbriefe

Ihr Leserbrief zumaktuellenGe-
schehenistunswillkommen.Vor-
rang habenZuschriften, die sich
auf aktuelle Artikel beziehen, die
nichtmehr als 1500Zeichen ent-
halten und uns per E-Mail errei-
chen.
Bitte Absender (Name, Vorname,
Strasse,Wohnort) undArtikel-
bezug (Titel undAusgabedatum)
angeben.

Mailadresse:
leserbriefe@limmattalerzei-
tung.ch

Postadresse:
Redaktion Limmattaler Zeitung
Leserbriefe, Postfach 2103
5001 Aarau

Die Redaktion entscheidet über
die Auswahl der Leserbriefe und
behält sich vor, Texte allenfalls
zu kürzen.Elisabeth Bollier, Bergdietikon:Herbstblätter liegen auf der Was-

serfläche als wollten sie den Himmel berühren.

Schmieröl für die Wundbehandlung?
Ratgeber Gesundheit

Gratulationen

Leserbild




